
METROVIS 100 mg ad us. vet.
Tabletten für Hunde und Katzen
Metronidazol

					     Packungsbeilage 

Information für Tierhalterinnen und Tierhalter
Fachinformation für Medizinalpersonen siehe www.tierarzneimittel.ch

1.	 Name und Anschrift der Zulassungsinhaberin und, wenn unterschiedlich, der Herstellerin, die für die Char­
genfreigabe verantwortlich ist
Zulassungsinhaberin:
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Bern

Für die Chargenfreigabe verantwortlicher Hersteller:
aniMedica GmbH, Im Südfeld 9, 48308 Senden-Bösensell, Deutschland 
ODER
aniMedica Herstellungs GmbH, Im Südfeld 9, 48308 Senden-Bösensell, Deutschland 
ODER
Industrial Veterinaria S.A., Esmeralda 19, Esplugues de Llobregat, 08950 Barcelona, Spanien

2.	 Bezeichnung des Tierarzneimittels
Metrovis 100 mg ad us. vet., Tabletten für Hunde und Katzen
Metronidazol

3.	 Wirkstoff und sonstige Bestandteile
1 Tablette enthält:
Wirkstoff: Metronidazol 100 mg
Beigefarbene runde Tabletten mit einer kreuzförmigen Bruchrille auf einer Seite
Die Tabletten können in 2 oder 4 gleiche Teile geteilt werden.

4.	 Anwendungsgebiete
Antiinfektivum, Antiprotozoikum für Hunde und Katzen 
Behandlung von Infektionen des Gastrointestinaltraktes hervorgerufen durch Giardia spp. und Clostridium spp.
(d. h. C. perfringens oder C. difficile).
Behandlung von Infektionen des Urogenitaltraktes, der Maulhöhle, des Rachens und der Haut hervorgerufen 
durch Metronidazol-empfindliche obligat anaerobe Bakterien (z. B. Clostridium spp.). 

5.	 Gegenanzeigen
Nicht anwenden bei Lebererkrankungen. Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber dem 
Wirkstoff oder einem der sonstigen Bestandteile. 

6.	 Nebenwirkungen
Nach Verabreichung von Metronidazol können folgende Nebenwirkungen auftreten: Erbrechen, Hepatotoxizität, 
Neutropenie und neurologische Symptome.
Falls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht in der Packungsbeilage aufgeführt sind, beim behandel-
ten Tier feststellen, oder falls Sie vermuten, dass das Tierarzneimittel nicht gewirkt hat, teilen Sie dies bitte Ihrer 
Tierärztin / Ihrem Tierarzt mit.

7.	 Zieltierarten
Hund und Katze

8.	 Dosierung für jede Tierart, Art und Dauer der Anwendung
Zum Eingeben
Die empfohlene Dosis beträgt 50 mg Metronidazol pro kg Körpergewicht täglich über 5 bis 7 Tage. Die Tages-
dosis kann auf zwei Verabreichungen aufgeteilt werden (d. h. 25 mg/kg Körpergewicht zweimal täglich).
Zur Sicherstellung einer korrekten Dosierung sollte das Körpergewicht so genau wie möglich bestimmt werden. 
Die folgende Tabelle dient als Anleitung für die Anwendung des Tierarzneimittels in der empfohlenen Dosis 
von 50 mg pro kg Körpergewicht einmal täglich oder vorzugsweise von 25 mg pro kg Körpergewicht zweimal 
täglich. 

Anzahl Tabletten

Zweimal täglich
Einmal täglichKörpergewicht 

(kg) Morgens Abends

0,5 kg ¼ - ¼

1 kg ¼ ¼ ½

2 kg ½ ½ 1

3 kg ¾ ¾ 1 ½

4 kg 1 1 2

5 kg 1 ¼ 1 ¼ 2 ½

6 kg 1 ½ 1 ½ 3

7 kg 1 ¾ 1 ¾ 3 ½

8 kg 2 2 4

¼ Tablette ½ Tablette ¾ Tablette 1 Tablette

METROVIS 100 mg ad us. vet.
Comprimés pour chiens et chats
Métronidazole

					     Notice d‘emballage

Information destinée aux détenteurs d’animaux
L’information professionnelle destinée aux professions médicales peut être consultée sur le site
www.tierarzneimittel.ch

1.	 Nom et adresse du titulaire de l’autorisation de mise sur le marché et du titulaire de l’autorisation de fabri­
cation responsable de la libération des lots, si différent
Titulaire de l’autorisation de mise sur le marché : 
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Berne

Fabricant responsable de la libération des lots : 
aniMedica GmbH, Im Südfeld 9, 48308 Senden-Bösensell, Allemagne 
OU
aniMedica Herstellungs GmbH, Im Südfeld 9, 48308 Senden-Bösensell, Allemagne
OU
Industrial Veterinaria S.A., Esmeralda 19, Esplugues de Llobregat, 08950 Barcelone, Espagne

2.	 Dénomination du médicament vétérinaire
Metrovis 100 mg ad us. vet., comprimés pour chiens et chats
Métronidazole

3. Substances actives et autres composants
Un comprimé contient :
Substance active : Métronidazole 100 mg
Comprimés ronds de couleur beige avec un sillon sécable en forme de croix sur un côté
Les comprimés peuvent être divisés en 2 ou 4 parties égales.

4.	 Indications
Anti-infectieux, antiprotozoaire pour chiens et chats 
Traitement des infections gastro-intestinales dues à Giardia spp. et Clostridium spp. (i.e. C. perfringens ou C. dif-
ficile).
Traitement des infections de l’appareil urogénital, de la cavité buccale, de la gorge et de la peau causées par des 
bactéries anaérobies strictes (par ex. Clostridium spp.) sensibles au métronidazole.

5.	 Contre-indications
Ne pas utiliser en cas de troubles hépatiques. Ne pas utiliser en cas d’hypersensibilité au principe actif ou à un 
autre composant.

6.	 Effets indésirables
Les effets indésirables suivants peuvent survenir après l’administration du métronidazole : vomissements, hépa-
totoxicité, neutropénie et signes neurologiques. 
Si vous constatez des effets secondaires, même ceux ne figurant pas sur cette notice ou si vous pensez que le 
médicament n’a pas été efficace, veuillez en informer votre vétérinaire.

7.	 Espèces cibles
Chien et chat

8.	 Posologie pour chaque espèce, voie et mode d’administration
Voie orale
La dose recommandée de métronidazole est de 50 mg par kg de poids corporel par jour, pendant 5 à 7 jours. 
La dose quotidienne peut être répartie en deux prises quotidiennes (à savoir 25 mg/kg de poids corporel deux 
fois par jour).

Pour garantir l’administration d’une dose correcte, le poids corporel doit être déterminé aussi précisément que 
possible. Le tableau ci-dessous sert de guide pour l’administration du produit à la dose recommandée de 50 mg 
par kg de poids corporel, administrée une fois par jour ou, de préférence, deux fois par jour à raison de 25 mg 
par kg de poids corporel. 

Nombre de comprimés

Deux fois par jour
Une fois par jourPoids corporel 

(kg) Matin Soir

0,5 kg ¼ - ¼

1 kg ¼ ¼ ½

2 kg ½ ½ 1

3 kg ¾ ¾ 1 ½

4 kg 1 1 2

5 kg 1 ¼ 1 ¼ 2 ½

6 kg 1 ½ 1 ½ 3

7 kg 1 ¾ 1 ¾ 3 ½

8 kg 2 2 4

9.	 Hinweise für die richtige Anwendung
Die Tabletten können für eine genaue Dosierung in 2 oder 4 gleiche 
Teile geteilt werden. Dazu wird die Tablette mit der Bruchrille nach 
oben und der konvexen (abgerundeten) Seite nach unten auf eine ebe-
ne Fläche gelegt.
Halbieren: Mit beiden Daumen beide Seiten der Tablette nach unten 
drücken.
Vierteln: Mit einem Daumen die Mitte der Tablette nach unten drücken. 

10.	Wartezeit
Nicht zutreffend

11.	Besondere Lagerungshinweise
Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren.
Für dieses Tierarzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbedin-
gungen erforderlich.
Sie dürfen das Tierarzneimittel nach dem auf dem Karton mit EXP angegebenen Verfalldatum nicht mehr an-
wenden.
Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.
Haltbarkeit von geteilten Tabletten: 3 Tage

12.	Besondere Warnhinweise
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwendung bei Tieren: Aufgrund der wahrscheinlich vorhandenen 
Schwankungen (zeitlich, geographisch) im Auftreten von Metronidazol-resistenten Bakterien werden bakterio-
logische Probennahmen und Prüfungen auf Empfindlichkeit empfohlen.
Das Tierarzneimittel sollte möglichst nur nach erfolgter Empfindlichkeitsprüfung angewendet werden.
Bei der Anwendung des Arzneimittels sind die offiziellen, nationalen und regionalen Richtlinien für Antibiotika 
zu beachten.
In sehr seltenen Fällen können insbesondere nach längerer Behandlung mit Metronidazol neurologische Sym-
ptome auftreten. 
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwenderin / den Anwender: Metronidazol zeigt bei Labortieren so-
wie beim Menschen nachweislich mutagene und genotoxische Eigenschaften. Metronidazol hat sich bei Labor-
tieren als karzinogen erwiesen und entfaltet möglicherweise auch bei Menschen karzinogene Wirkungen. Das 
entsprechende Risiko ist nicht abschliessend geklärt.
Metronidazol kann für das ungeborene Kind schädlich sein.
Beim Umgang mit dem Tierarzneimittel sollten undurchlässige Handschuhe getragen werden, um einen Haut-
kontakt zu vermeiden. 
Um eine versehentliche Einnahme, insbesondere durch Kinder, zu vermeiden, sollten nicht benötigte Tabletten 
und Tablettenteile wieder in die geöffnete Vertiefung der Blisterpackung und zurück in die äussere Verpackung 
gegeben, sowie unzugänglich für Kinder aufbewahrt werden. Bei versehentlicher Einnahme ist unverzüglich 
eine Ärztin / ein Arzt zu Rate zu ziehen und die Packungsbeilage oder das Etikett vorzuzeigen. Nach Handha-
bung der Tabletten gründlich die Hände waschen. Wichtig: Ein Hautkontakt mit den Tabletten ist möglichst zu 
vermeiden.
Metronidazol kann Überempfindlichkeitsreaktionen auslösen. Personen mit bekannter Überempfindlichkeit 
gegenüber Metronidazol sollten den Kontakt mit dem Tierarzneimittel vermeiden. 
Trächtigkeit: Untersuchungen an Labortieren erbrachten widersprüchliche Ergebnisse hinsichtlich teratoge-
ner/embryotoxischer Wirkungen von Metronidazol. Die Anwendung während der gesamten Trächtigkeit wird 
nicht empfohlen.
Laktation: Da Metronidazol in die Muttermilch übergeht, wird die Anwendung während der Laktation nicht emp-
fohlen. 
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwirkungen: Metronidazol kann sich in der 
Leber hemmend auf den Abbau anderer Arzneimittel wie Phenytoin, Cyclosporin und Warfarin auswirken.
Cimetidin kann die hepatische Metabolisierung von Metronidazol verringern und dadurch zu einer erhöhten 
Serumkonzentration von Metronidazol führen.
Phenobarbital kann die hepatische Metabolisierung von Metronidazol steigern und dadurch zu einer verminder-
ten Serumkonzentration von Metronidazol führen. 
Überdosierung (Symptome, Notfallmassnahmen, Gegenmittel): Nebenwirkungen treten mit höherer Wahr-
scheinlichkeit auf, wenn die Dosierung und die Behandlungsdauer das empfohlene Behandlungsschema über-
steigen. Treten neurologische Symptome auf, so ist die Behandlung abzubrechen und der Patient symptoma-
tisch zu behandeln.

13.	Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Entsorung von nicht verwendetem Arzneimittel oder von Ab­
fallmaterialien, sofern erforderlich
Arzneimittel sollten nicht über das Abwasser oder den Haushaltsabfall entsorgt werden.
Fragen Sie Ihre Tierärztin / Ihren Tierarzt oder Ihre Apothekerin / Ihren Apotheker, wie nicht mehr benötigte 
Arzneimittel zu entsorgen sind. Diese Massnahmen dienen dem Umweltschutz.

14.	Genehmigungsdatum der Packungsbeilage
13.08.2019
Weitere Angaben zu diesem Tierarzneimittel finden Sie unter www.swissmedic.ch und www.tierarzneimittel.ch.

15.	Weitere Angaben
Faltschachteln mit 1, 5 oder 10 Blister mit jeweils 10 Tabletten
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrössen in Verkehr gebracht.

Abgabekategorie B: Abgabe auf tierärztliche Verschreibung

Swissmedic 67‘635

Falls weitere Informationen über das Tierarzneimittel gewünscht werden, setzen Sie sich bitte mit dem im 1. Ab-
schnitt genannten Zulassungsinhaberin in Verbindung.

¼ comprimé ½ comprimé ¾ comprimé 1 comprimé

9.	 Conseils pour une administration correcte
Les comprimés peuvent être divisés en 2 ou 4 parties égales pour 
assurer un dosage précis. Placez le comprimé sur une surface plane, 
le côté rainuré vers le haut et le côté convexe (arrondi) sur la surface.
Moitiés : appuyez avec vos pouces des deux côtés du comprimé.
Quarts : appuyez avec votre pouce au centre du comprimé.

10.	Temps d’attente
Sans objet

11.	Conditions particulières de conservation
Tenir hors de la vue et de la portée des enfants.
Pas de précautions particulières de conservation.
Ce médicament vétérinaire ne doit pas être utilisé au-delà de la date 
de péremption figurant après la mention EXP sur le carton.
La date de péremption correspond au dernier jour du mois indiqué.
Durée de conservation des comprimés divisés : 3 jours

de
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12.	Mises en garde particulières
Précautions particulières d’emploi chez l’animal : En raison de la probable variabilité (temporelle, géogra-
phique) de la survenue de bactéries résistantes au métronidazole, un échantillonnage bactériologique et un test 
de sensibilité sont recommandés.
Dans la mesure du possible, le produit ne doit être utilisé que sur la base d’un test de sensibilité.
Les réglementations officielles, nationales et régionales en matière d’utilisation des agents antimicrobiens 
doivent être prises en compte lors de l’utilisation du médicament vétérinaire.
Dans de très rares cas, des signes neurologiques peuvent survenir, en particulier après un traitement prolongé 
avec le métronidazole.
Précautions particulières à prendre par la personne qui administre le médicament vétérinaire aux animaux : 
Le métronidazole présente des propriétés mutagènes et génotoxiques avérées chez les animaux de laboratoire 
ainsi que chez l’être humain. Le métronidazole est un cancérogène avéré chez les animaux de laboratoire et a 
des effets cancérogènes possibles chez l’être humain. Le risque correspondant n’a pas été clarifié de manière 
concluante.
Le métronidazole peut être nocif pour le fœtus.
Des gants imperméables doivent être portés lors de l’administration du produit afin d’éviter tout contact cutané. 
Pour éviter toute ingestion accidentelle, en particulier par un enfant, les comprimés et les parties de comprimés 
non utilisés doivent être remis dans l’alvéole ouverte de la plaquette. La plaquette doit être replacée dans l’em-
ballage externe et conservée dans un endroit sûr, hors de la vue et de la portée des enfants. En cas d’ingestion 
accidentelle, demandez immédiatement conseil à une / un médecin et montrez-lui la notice ou l’étiquette. Se 
laver soigneusement les mains après avoir manipulé les comprimés. Important : Le contact cutané avec les 
comprimés doit être évité autant que possible.
Le métronidazole peut provoquer des réactions d’hypersensibilité. Les personnes présentant une hypersensibi-
lité connue au métronidazole devraient éviter tout contact avec le médicament vétérinaire.
Gestation : Les études réalisées sur des animaux de laboratoire ont montré des résultats contradictoires en ce 
qui concerne les effets tératogènes/embryotoxiques du métronidazole. En conséquence, l’utilisation du produit 
n’est pas recommandée pendant la gestation.
Lactation : Le métronidazole est excrété dans le lait et son utilisation pendant la lactation n’est donc pas re-
commandée.
Interactions médicamenteuses et autres formes d’interactions : Le métronidazole peut avoir un effet inhibiteur 
sur la dégradation d’autres médicaments dans le foie, tels que la phénytoïne, la ciclosporine et la warfarine.
La cimétidine peut réduire le métabolisme hépatique du métronidazole, ce qui peut entraîner une augmentation 
de la concentration sérique du métronidazole.
Le phénobarbital peut augmenter le métabolisme hépatique du métronidazole, ce qui peut entraîner une réduc-
tion de la concentration sérique du métronidazole.
Surdosage (symptômes, conduite d’urgence, antidotes) : Des effets indésirables sont plus susceptibles de se 
produire à des doses et des durées de traitement dépassant le schéma thérapeutique recommandé. Si des 
signes neurologiques apparaissent, le traitement doit être interrompu et le patient doit être traité de manière 
symptomatique.

13.	Précautions particulières pour l’élimination des médicaments vétérinaires non utilisés ou des déchets 
dérivés de ces médicaments, le cas échéant
Ne pas jeter les médicaments dans les égouts ou dans les ordures ménagères.
Demandez à votre vétérinaire ou pharmacienne / pharmacien pour savoir comment vous débarrasser des mé-
dicaments dont vous n’avez plus besoin. Ces mesures contribuent à préserver l’environnement.

14.	Date de la dernière notice approuvée
13.08.2019
Vous trouverez de plus amples informations sur ce médicament aux adresses www.swissmedic.ch et www.
tierarzneimittel.ch.

15.	Informations supplementaires
Boîte en carton de 1, 5 ou 10 plaquettes thermoformées de 10 comprimés
Toutes les présentations peuvent ne pas être commercialisées.

Catégorie de remise B : remise sur ordonnance vétérinaire

Swissmedic 67’635

Pour toute information complémentaire concernant ce médicament vétérinaire, veuillez prendre contact avec le 
représentant local du titulaire de l’autorisation de mise sur le marché.

METROVIS 100 mg ad us. vet.
Compresse per cani e gatti
Metronidazolo

					     Foglietto illustrativo 

Informazione per proprietarie e proprietari di animali
Informazione professionale destinata agli operatori può essere consultata sul sito www.tierarzneimittel.ch

1.	 Nome e indirizzo del titolare dell’omologazione e, se diverso, del fabbricante responsabile del rilascio dei lotti
Titolare dell’omologazione: 
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Berna

Fabbricante responsabile del rilascio dei lotti: 
aniMedica GmbH, Im Südfeld 9, 48308 Senden-Bösensell, Germania  
O
aniMedica Herstellungs GmbH, Im Südfeld 9, 48308 Senden-Bösensell, Germania  
O
Industrial Veterinaria S.A., Esmeralda 19, Esplugues de Llobregat, 08950 Barcelona, Spagna

2.	 Denominazione del medicinale veterinario
Metrovis 100 mg ad us. vet., compresse per cani e gatti
Metronidazolo

3.	 Indicazione del principio attivo e degli altri ingredienti
1 compressa contiene:
Principio attivo: Metronidazolo 100 mg
Compresse di colore beige, rotonde, con una linea di incisione a forma di croce su un lato
Le compresse possono essere divise in 2 o in 4 parti uguali.

4.	 Indicazioni
Antinfettivo, antiprotozoario per cani e gatti 
Trattamento delle infezioni del tratto gastrointestinale dovute a Giardia spp. e Clostridium spp. (cioè C. perfringens 
o C. difficile).
Trattamento delle infezioni del tratto urogenitale, della cavità orale, della gola e della pelle dovute a batteri anae-
robi obbligati (ad es. Clostridium spp.) sensibili al metronidazolo.

5.	 Controindicazioni
Non usare in caso di malattie epatiche. Non usare in casi di nota ipersensibilità al principio attivo o altro ecci-
piente.

6.	 Reazioni avverse
Dopo la somministrazione di metronidazolo possono verificarsi le seguenti reazioni avverse: vomito, epatotossi-
cità, neutropenia e segni neurologici. 
Se nell’animale trattato dovessero manifestarsi effetti collaterali, anche quelli che non sono già menzionati in 
questo foglietto illustrativo, o si ritiene che il medicamento non abbia avuto effetto, si prega di informarne la 
veterinaria/il veterinario.

7.	 Specie di destinazione
Cane e gatto

8.	 Posologia per ciascuna specie, via e modalità di somministrazione
Per somministrazione orale
La dose raccomandata è di 50 mg di metronidazolo per kg di peso corporeo al giorno, per 5-7 giorni. La dose 
giornaliera può essere suddivisa in due dosi uguali (cioè 25 mg/kg di peso corporeo due volte al giorno).
Per garantire la somministrazione della dose corretta, il peso corporeo deve essere determinato nel modo più 
accurato possibile. La tabella seguente è intesa come guida alla somministrazione del prodotto alla dose racco-
mandata di 50 mg per kg di peso corporeo al giorno, somministrata una volta al giorno o, preferibilmente, due 
volte al giorno in dosi da 25 mg per kg di peso corporeo. 

Numero di compresse

Due volte al giorno
Una volta al giornoPeso corporeo 

(kg) Mattina Sera

0,5 kg ¼ - ¼

1 kg ¼ ¼ ½

2 kg ½ ½ 1

3 kg ¾ ¾ 1 ½

4 kg 1 1 2

5 kg 1 ¼ 1 ¼ 2 ½

6 kg 1 ½ 1 ½ 3

7 kg 1 ¾ 1 ¾ 3 ½

8 kg 2 2 4

12.	Avvertenze speciali
Precauzioni speciali per l’impiego negli animali: A causa della probabile variabilità (temporale, geografica) 
della presenza di batteri resistenti al metronidazolo, si raccomandano la raccolta di campioni batteriologici e 
l’analisi della sensibilità.
Quando possibile, il prodotto deve essere usato solo in base ai test di sensibilità.
Prendere in considerazione le politiche antimicrobiche ufficiali, nazionali e regionali quando si usa il medicinale 
veterinario.
In casi molto rari possono manifestarsi segni neurologici, in particolare dopo un trattamento prolungato con 
metronidazolo.
Precauzioni speciali che devono essere adottate dalla persona che somministra il medicamento veterinario 
agli animali: Il metronidazolo ha proprietà mutagene e genotossiche dimostrate negli animali da laboratorio 
e nell’uomo. È dimostrato che il metronidazolo è cancerogeno negli animali da laboratorio, e nell’uomo sono 
possibili effetti carcinogeni. Il rischio corrispondente non è stato chiarito in modo definitivo.
Il metronidazolo può essere nocivo per il feto.
Indossare guanti impermeabili durante la somministrazione del prodotto per evitare il contatto con la pelle. 
Per evitare l’ingestione accidentale, soprattutto da parte dei bambini, le parti non utilizzate delle compresse 
devono essere riposte nel blister aperto, richiuse nella imballaggio esterno e conservate in un luogo sicuro fuori 
dalla vista e dalla portata dei bambini. In caso di ingestione accidentale, rivolgersi immediatamente a una me-
dica/un medico e mostrare il foglietto illustrativo o l’etichetta. Lavarsi le mani con cura dopo aver maneggiato 
le compresse.
Il metronidazolo può causare reazioni di ipersensibilità. Le persone con nota ipersensibilità al metronidazolo 
devono evitare contatti con il medicinale veterinario. Importante: il contatto della pelle con le compresse deve 
essere evitato il più possibile.
Gravidanza: Gli studi negli animali da laboratorio hanno evidenziato risultati non coerenti per quanto riguarda 
gli effetti teratogeni/embriotossici del metronidazolo. L’uso non è raccomandato durante la gravidanza.
Allattamento: Il metronidazolo è escreto nel latte e quindi l’uso non è raccomandato durante l’allattamento.
Interazione con altri medicinali veterinari ed altre forme d‘interazione: Il metronidazolo può avere un effetto 
inibitorio sulla degradazione di altri farmaci nel fegato, come fenitoina, ciclosporina e warfarin.
La cimetidina può ridurre il metabolismo epatico del metronidazolo e quindi aumentarne la concentrazione nel 
siero.
Il fenobarbital può potenziare il metabolismo epatico del metronidazolo e quindi ridurne la concentrazione nel 
siero.
Sovradosaggio (sintomi, procedure d’emergenza, antidoti): Gli eventi avversi sono più probabili in caso di dosi 
e durata del trattamento superiori rispetto al regime terapeutico raccomandato. Se si manifestano segni neu-
rologici, il trattamento deve essere interrotto e l’animale deve essere sottoposto a trattamento sintomatico.

13.	Precauzioni particolari da prendere per lo smaltimento del prodotto non utilizzato o degli eventuali rifiuti
I medicinali non devono essere smaltiti nelle acque di scarico o nei rifiuti domestici.
Chiedere alla/al propria/o veterinaria/veterinario o alla/al propria/o farmacista come fare per smaltire i medi-
camenti di cui non si ha più bisogno. Queste misure servono a proteggere l’ambiente.

14.	Data dell’ultima revisione del foglietto illustrativo
13.08.2019
Ulteriori informazioni su questo medicamento veterinario si trovano sul www.swissmedic.ch e www.tierarznei-
mittel.ch.

15.	Altre informazioni
Scatola di cartone da 1, 5  o 10 blister da 10 compresse
E‘ possibile che non tutte le confezioni siano commercializzate.

Categoria di dispensazione B: Dispensazione su prescrizione veterinaria
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Per ulteriori informazioni sul medicamento veterinario, si prega di contattare il titolare dell’omologazione indicato 
nella sezione 1.

¼ di compressa ½ di compressa ¾ di compressa 1 compressa

16.355.2407-1LFL00598-2407

9.	 Avvertenze per una corretta somministrazione
Le compresse possono essere divise in 2 o in 4 parti uguali per un do-
saggio preciso. Appoggiare le compresse su una superficie piana, con 
il lato che reca la linea d’incisione rivolto verso l’alto e il lato convesso 
(rotondo) rivolto verso il piano d’appoggio.
Per rompere a metà: premere con i pollici sui due lati della compressa.
Per rompere in quattro: premere con il pollice al centro della com-
pressa.

10.	Tempi di attesa
Non pertinente

11.	Particolari precauzioni per la conservazione
Tenere fuori dalla vista e dalla portata dei bambini.
Questo medicinale veterinario non richiede alcuna condizione parti-
colare di conservazione.
Non usare questo medicinale veterinario dopo la data di scadenza indicata con EXP.
La data di scadenza si riferisce all’ultimo giorno del mese.
Periodo di validità delle compresse divise: 3 giorni
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